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Es sind schon einige Jahre vergangen seit wir 
„Ehemaligen“ in Andelfingen instruiert haben. Und wie 
früher werden wir vom Zentrumsleiter herzlich 
begrüsst und informiert.  
Sicher ist eine erfreulich grosse Anzahl ehemaliger 
Instruktoren gekommen um zu erfahren wie die Anlage 
heute aussieht. Alle möchten wissen was sich in den 
Jahren seit sie hier instruiert haben geändert hat. Wie 
sieht die Anlage heute aus, sind neue Geräte 
vorhanden, wie ist die persönliche Ausrüstungen, hat 
sich die Taktik bei einzelnen Ereignissen geändert usw.   

 
Das Ausbildungszentrum Andelfingen (AZA) ist im 
Eigentum des Kantons Zürich. Das AZA verfügt 
über eine vielseitige Ausbildungsinfrastruktur für 
ein- oder mehrtägige Kurse und Seminare jeglicher 
Art sowie für Einsatzübungen. Die Infrastrukturen 
stehen Zivilschutz, Feuerwehren, Polizei, Sanität 
und Armee zur Verfügung. Auch zivile 
Veranstaltungen sind im AZA möglich. Uns 
interessiert natürlich insbesondere der Teil 
Feuerwehr. Nach einer Einführung von Erich Wipf 
werden wir in Gruppen durchs Zentrum geführt. 

Erfreulich schon sehen wir die ersten Einsätze 
auf der mit vielen neuen Bauten und Anlagen 
modernisierten Ausbildungsanlage. An Stelle 
Rauch ist praktisch nur noch Wasserdampf 
ersichtlich da überall das wo verschmutztes 
Rauchgas entstehen kann Filter und 
Waschanlagen installiert sind.   

So können Brände in Containern und den diese 
umschliessenden Räumen ernstfallmässig 
angelegt und der Einsatz hautnah mit Feuer, 

Hitze und Rauch bei wenig Sicht  geprobt werden. Und dies alles ohne die Umwelt zu schädigen. 
Da hat sich viel geändert. So auch die Schwarz-Weiss-Sicht. Sind wir doch früher mit 
„schwarzer“ Kleidung auf’s Übungsgelände gekommen und so wieder nach Hause gegangen.  



Heute wird die Kleidung nach dem Einsatz 
sofort gesäubert, gewaschen oder gleich 
verpackt und der Heimweg „weiss“ angetreten. 
Die vorhandenen Übungsanlagen sind wesentlich 
erweitert und spezifiziert worden um die heute 
möglichen Einsätze sach- und fachgerecht zu 
zu üben. So stehen auch Unterniveaugarage, 
Industrieanlagen und modernstens ausge-
rüstete Theoriesäle zur Verfügung.  

 

 

Schnell verrinnt die Zeit und alle besammeln 
sich auf den abschliessenden Ernsfalleinsatz. 
Herzlichen Dank der GVZ und vor allem Heinz 
Liebhard und seinen HelferInnen für die super 
Führung durch die Anlage und die 
Informationen zu Ausbildung und Einsatz. 

Für unsere Mitgliederversammlung verschieben 
wir uns in einen der Theoriesäle. Im 
Schnellzugstempo halten wir die Versammlung 
ab und erfahren von Heinz Liebhard noch 
Neuigkeiten der Gebäudeversicherung in 
Sachen Feuerwehr. 

 

Anschliessend an die Versammlung geniessen wir 
im Restaurant des Ausbildungszentrums ein 
ausgezeichnetes Nachtessen. Und lange wird 
noch über heute gesehenes und erlebtes sowie 
über frühere Ausbildung und Einsätze auf dem 
AZA debatiert. 
Herzlichen Dank dafür der Leitung und allen 
eingesetzten MitarbeiterInnen  des Zentrums 
für den freundlichen Empfang und die perfekte 
Organisation für unsern Anlass. 
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